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Der Johannistag Man soll die Feste ja bekanntlich feiern, wie
sie fallen.

Mein Vorschlag für dieses Mal: Der
Johannistag, wie immer am 24. Juni.

Nun ja, zugegeben: Da er dieses Jahr auf
einen Montag fällt, ist er nicht wirklich geeig-
net für rauschende Partys. Muss er auch
nicht. Eher lädt er ein zum Nachdenken, und
zwar über das, was Mensch glauben kann oder
will.

Warum? Weil Johannes, gemeint ist der Täufer,
vielleicht die Frage aller Fragen gestellt hat:
„Bist du der, der da kommen soll, oder sollen
wir eines anderen warten?“

Die Frage richtete er an Jesus, als er selbst
schon im Gefängnis saß und mit seiner
Hinrichtung rechnen musste. Sein hiesiges
Lebensende vor Augen wollte er nur das Eine
wissen: Bist Du, Jesus von Nazareth, der
Messias? Bist Du der von Gott versprochene
Retter? Der, in dem aller Welt Heil und Segen
begründet liegen?

Die Antwort kam prompt: „Blinde sehen,
Lahme gehen, den Armen wird das Evangelium
verkündigt – und selig ist, wer sich nicht an
mir ärgert.“

Also alles klar? Wohl eher nicht: Menschen mit
Behinderungen gibt es nach wie vor aller
Orten. Die Armut nimmt eher zu, selbst in
unserem reichen Land.

Unser Glaube – ein Ärgernis? 

Vertrauen wir auf leere Versprechungen?

Manche sehen das so und fordern statt
Gottvertrauen Ärmelaufkrempeln im Horizont
einer Ethik „nach Gott“, um es mit einem
populären Philosophen zu sagen.

Andererseits haben eben noch unsere
Konfirmanden auf die Frage, ob sie Jesus als
ihren Herren anerkennen, mit „Ja“ geantwor-
tet, genauer: „Ja - mit Gottes Hilfe.“ Das ist
immens wichtig, denn ohne diesen Zusatz
wird es auf Erden wohl niemals gehen: Glaube
will immer neu erbeten sein, von Gott selbst
ermöglicht. Man kann Gott eben nicht herbei
beweisen. Wir können uns ihm nur anvertrau-
en, schlicht hoffen, dass stimmt, was jener
damals angefragt hat. Vielleicht finden Sie ja
ein wenig Zeit, darüber nach zu grübeln – am
Johannistag zum Beispiel. Gottes Segen dazu!

Pfarrer Axel Mersmann

A n d a c h t
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DANKE!
Allen unseren Inserenten sagen 
wir von Herzen Dank. Ihre 
Anzeigen helfen mit, unseren 
unverzichtbaren Gemeindebrief 
herauszubringen.

Liebe Gemeindemitglieder, 
berücksichtigen Sie bitte - wenn 
möglich - unsere Inserenten.
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LIEBE LESERIN, LIEBER LESER,

auch wenn im
April und Mai
das Wetter 
mit sommer-
licher Wärme
und winter-
licher Kälte

und Schnee seine Kapriolen
schlug, der Sommer kommt be-
stimmt. Warten wir es ab, wie. 
In unserer Gemeinde sind wie-
der viele Aktivitäten geplant,
die vielen Sommerfeste bis hin

zu unserem Gemeindefest auf
dem Berg in der Esche (Anmel-
dung zum Bustransfer nicht
vergessen!!). Ebenso finden Sie
musikalische Highlights, wie
das Konzert der MorgenNote 
in der Versöhnungskirche und
den 1. Teil der Feier 125 Jahre
Lutherkirche mit einem großen
Konzert dreier Chöre mit Blech-
bläsern und Orgel. 

Vielleicht fallen Ihnen auch

einige kleine Änderungen auf
dieser Seite auf. Wie das Leben
soll auch unser Gemeindebrief
lebendig sein und sich wandeln
dürfen. Anregungen und Rück-
meldungen sind deshalb er-
wünscht. Also sprechen Sie uns
gerne an oder schreiben eine
E-Mail. 
Ich wünsche Ihnen einen schö-
nen Sommer, erholsame Ferien
bzw. Urlaub.

Kerstin Ruf

Allgemein:
IBAN DE26 3405 0000 0000 0002 32
BIC WELADEDRXXX (SSK Remscheid)
Bei Überweisungen unbedingt Verwendungs-
zweck angeben (z.B. Auferstehungs-Kirchen-
gemeinde, Spende Jugendarbeit oder Konfir-
mandenarbeit etc.)

Förderverein Lutherkirche:
IBAN DE78 3405 0000 0012 1052 84
Stadtsparkasse Remscheid

Spendenkonten für unsere
Partnerschaften im südlichen Afrika:

Babyheim INKULULEKO:
Children Care Project e.V.
Stadtsparkasse Remscheid
IBAN: DE13 3405 0000 0000 9860 83
BIC: WELADEDRXXX

Partnerschaftsarbeit Leonardville:
Ev. Auferstehungs-Kirchengemeinde
Sparkasse Remscheid
IBAN: DE26 3405 0000 0000 0002 32
Verwendungszweck: „Leonardville“

Unterstützung der Familie Rene Auras und
ihre Arbeit in den Townships von Kapstadt:
WEC International e.V.
Frankfurter Volksbank
IBAN: DE34 5019 0000 0004 1320 09
BIC: FFVB DE FF
Verwendungszweck: „Spende Familie Auras“

Unterstützung für die Projekte im Polls-
moor Großgefängnis und das Busprojekt:
HOSA e.V.
Evangelische Bank
IBAN: DE18 5206 0410 0000 8048 78
GENODEF 1 EK 1
Verwendungszweck „4000 Gefängnisdienst“
oder „5000 Busdienst“

Einige Artikel enthalten auch QR-Codes.
Das Auslesen der Information ist kin-
derleicht. Sie rufen die App an Ihrem
Smartphone auf, die Kamera wird ein-

geschaltet und Sie „fotografieren” das
Quadrat ab. Im Display erscheint sofort
die versteckte Information.
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Freitagnachmittag.
Sommerliche Temperatu-
ren. Vier junge Leute stei-
gen voller Tatendrang in
einen orangefarbenen BMW
2002 mit dem Ziel St.
Augustin …

Nein, nicht, um an einer
Oldtimerrallye teilzuneh-
men, sondern an – kaum zu
fassen! – einem „Schweige-

wochenende“ bei den
„Steiler Missionaren“!
Zugegeben: Lange her.
Vermutlich im Frühsommer
1983. Dennoch prägend, da
es zumindest für mich
damals gerade 19-Jährigen
der erste Kontakt mit so
etwas wie Meditation war –
dank Helmut Spies, dem
nicht nur das schnittige
Sport Coupé gehörte, 
sondern die Gabe, junge
Erwachsene, wie mich, 
sinnvoll zum Schweigen 
zu bringen.

Sie ahnen es: Mein „Danke

Helmut“ kommt von Herzen
und gründet in vielen
Jahren intensiver Wegge-
meinschaft mit den unter-
schiedlichsten Akzenten.

Erste Eindrücke vom Innen-
leben einer Kirchen-
gemeinde sammelte Helmut
Spies als „Zivi“ bei Pfarrer
Helmut Spengler Ende der
70er Jahre, der Zeit der spä-
ter legendären „Tempel-
feten“.

1982 dann das erste eigen-
ständige Arbeitsfeld: Die
Leitung unserer TOTSI!

Wir vom Helferteam merk-
ten bald: Helmut ist ein
Glücksfall, weil Leiter und
Kumpel in einem, immer
verbindlich, mit viel Humor
und Spaß am Leben, aber
eben auch mit Sinn für
Tiefgründiges, für die
Fragen nach dem Warum
und Wozu des Ganzen.

1983 wechselte Helmut
quasi zurück an die Ver-
söhnungskirche, wurde der
unbestrittene „Tempelherr“
– und beweist bis heute,
dass Inspiration und
Organisation zusammen-
gehören, vor allem aber,
dass die Botschaft vom
ewig-verbindlichen Gott so
viel menschliche Verbind-
lichkeit benötigt wie nur
irgend möglich, um über-
zeugend zu sein.

Helmut: Danke für jede
Menge Ideen, für eine tolle
Organisationsgabe, für
Verlässlichkeit in jeder
Beziehung – vor allem aber
für Dich selbst!

Pfarrer Axel Mersmann

an diesen Spielfilm aus dem
Jahr 1930 erinnern sich zumin-
dest die Älteren. Ziemlich
aktuell hingegen sind die 
„Drei von der Auferstehungs-
Kirchengemeinde2.

Gemeint sind unsere Küster
und Hausmeister aus den drei
Gemeindezentren.

Da ist zunächst Peter Herbst,
Dienstältester in der Runde,
und sein Dienstsitz ist das
Stadtteil- und Gemeindezen-
trum Esche. Dann folgt Peter

Berghaus, den man aus der
Versöhnungskirche kennt. Das
jüngste Mitglied unseres Trios
ist Markus Dietz, er ist im
Schwerpunkt für die Luther-
kirche und das Gemeindehaus
in der Johann-Sebastian-Bach-
Straße zuständig. Aber eben
„nur“ schwerpunktmäßig.

Wir sind froh, dass die drei sich
zu einem Arbeits- und Organi-
sationsteam zusammenge-
schlossen haben. Somit können
wir in allen drei Gemeindezen-
tren von der jeweiligen Fach-

lichkeit profitieren und gegen-
seitige Vertretungen bei
Vakanzen gut organisieren. Für
unsere Kirchengemeinde be-
deutet das eine deutliche
Qualitätsverbesserung. Die Drei
verstehen ihren Dienst aller-
dings nicht nur als (oft schwe-
ren) Job. Das merkt sofort
jeder, der mit ihnen zu tun
hat. Der Auftrag und die Werte
unserer Gemeinde fließen
immer spürbar in ihre Arbeit
ein. Damit dies auch noch ein-
mal nach außen deutlich wird,
möchten wir sie als Team im

Gottesdienst anlässlich unseres
Gemeindefestes am 30. Juni
um 11:15 Uhr als Küster und
Hausmeister einführen. Dann
haben alle auch noch einmal
die Gelegenheit, die „Drei von
der Auferstehungs-Kirchen-
gemeinde“ persönlich kennen-
zulernen.

Diakon Christian Busch

Danke Helmut!

Die Drei von der Tankstelle ...

Erstes Jugendprojekt war die Umlackierung von Helmuts BMW
von einer Jugendguppe 1983.
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Kindertagesstätte
Reinshagener Straße,
Übernahme der
Trägerschaft 

Seit dem 1. Januar 2019 be-
treibt unsere Gemeinde nun
auch die Kindertagesstätte in
der Reinshagener Straße. Die
dreigruppige Einrichtung
gehörte bis Ende 2018 zur 
Ev. Adolf-Clarenbach-Kirchen-
gemeinde. Nicht zuletzt, weil
es sich anbietet und voraus-
sichtlich mehr und mehr er-
forderlich sein wird, künftig
Arbeitsfelder auch im Bereich
der Remscheider Kirchenge-
meinden zusammen zu legen
[wie z.B. auch im Bereich
Kirchenmusik geschehen].
Weil wir für die Zukunft gera-
de auch in der Kita-Arbeit
einen Tätigkeitsschwerpunkt
für unsere Gemeindearbeit
sehen, wurde dieser Schritt
gegangen. Die Adolf-Claren-
bach-Kirchengemeinde wird
uns dabei auch zukünftig
beim Betrieb der Einrichtung
unterstützen. 

Wir hoffen auf gutes Gelingen
und heißen alle Mitarbeiten-
den unserer neuen Einrichtung
herzlich willkommen in unse-
rer Gemeinde.

Bernhard Rautzenberg

Die Kinder der Kita Reinshagener
Str. hatten am 23.03.2019 zur
Vater-Kind-Aktion eingeladen.
Einige Väter sind dieser Einla-
dung gefolgt. Bei leicht bewölk-
tem Wetter traf man sich pünkt-
lich um 10 Uhr zur Gartenarbeit,
um das Außengelände zu ver-
schönern. Die Helfer brachten
ihre eigenen Gartengeräte mit
und erkannten sofort ihre
Arbeitskraft sinnvoll einzusetzen.
Dabei wurden sie von ihren
Kindern tatkräftig unterstützt.
Mehrere Väter begannen mit
ihren Kindern das Laub zusam-
menzukehren. Andere Väter wie-
derum schippten das Laub in
Schubkarren und transportierten
dies zum Anhänger. Dieser stand
auf dem Hof und wartete darauf,
befüllt zu werden. Das Außen-
gelände wurde auf Vordermann
gebracht, diverse Spielgeräte
gesäubert und die Beete von
Unkraut befreit. Währenddessen
lernten sich Väter und Kinder
untereinander besser kennen und
hatten dabei sehr viel Spaß.

Pünktlich um 12 Uhr servierten
die Erzieherinnen das Mittag-
essen mit Salat und Würstchen.
So konnten sich die Väter und
Kids nach getaner Arbeit stärken.
Nach kurzer Verschnaufpause
wurden die letzten Abschluss-
arbeiten durchgeführt, und um
ca. 13.45 Uhr endete die gelun-
gene Vater-Kind-Aktion im
Kindergarten. 

Boban Koljkovic, Papa von Mats
aus der Bärengruppe

Gartenarbeit im Kindergarten
(Kita Reinshagener Str. - Vater-Kind-Aktion)
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Es war wieder soweit,
der Presbyteriumsaus-
flug stand an, ein klei-
nes Dankeschön an die
ehrenamtlichen Pres-
byter, ihre Partner bzw.
Familien und ehemali-
gen Presbyter für ihre
Arbeit.

Eine Gruppe von ca. 35
Personen hatte sich
zusammengefunden.
Nach einer kurzen
Andacht in der Luther-
kirche ging es mit dem
Bus nach Paderborn.
Während der 1,5 stün-
digen Führung bei kal-
ten 10 Grad, erfuhren
wir, dass Paderborn 777
gegründet, auf lauter
Quellen errichtet
wurde, einen Heiligen
namens Liborius hat,
dessen Gebeine 836 aus
Le Mans geholt wurden
– jedoch nur einarmig-
und es deshalb hier
eine andere 5te Jahres-
zeit gibt – das Libori-
fest im Juli.

Außerdem wurde
Paderborn am Ende des
Krieges so zerbombt,
dass nur noch ganz
wenige ursprüngliche
Häuser erhalten blie-
ben, z.B. die Altstadt
nur noch aus wenig
erhaltenen Häusern
besteht. Auch der Dom
musste zum großen Teil
wiederaufgebaut wer-

den. Faszinierend sind
dort u.a. die perspekti-
vischen Gittertüren.
Nach einem leckeren
Mittagessen im Warmen
erfreuten wir uns der
wärmenden Sonne und
fuhren weiter zur
Wewelsburg, auch
Dreiecksburg genannt,
die es in der NS Zeit
zur traurigen Berühmt-
heit brachte. Das
Museum zeigt einen
Querschnitt durch die
Jahrhunderte, begin-
nend bei den verschie-
denen Bauepochen,
über die Hexenfolter,
die katholische Glau-
bensentwicklung im
Paderborner Land sowie
die Darstellung der
Lebensweise der einfa-
chen und gehobenen
Bevölkerung wie Bauer
und Apotheker.
Gegen 17:30 Uhr fuhren
wir wieder um einiges
Wissen reicher nach
Remscheid zurück. 

Durch etliche Gesprä-
che sind wir uns sicher-
lich auch im persönli-
chen Bereich näherge-
kommen, was unserer
ehrenamtlichen
Leitungsarbeit guttut.
Herzlichen Dank, dass
ein solcher Tag – ohne
Arbeit – uns Presbytern
ermöglicht wird.

Kerstin Ruf

Die Altstadt Paderborns

Die Wewelsburg
Der Dom

Ausflug unseres Presbyteriums am 1. Mai
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Nachdem der Boden
des Hauptschiffs im
letzten Jahr neu herge-
richtet wurde, waren
viele Besucher der
Kirche begeistert, da
neben den aufgearbei-
teten Bänken nun auch
der Holzboden für mehr
Luftigkeit und Hellig-
keit sorgt. Dadurch ist
die Kirche noch einla-
dender geworden.

Aus Zeitgründen mus-
ste der Boden des
Chorraums damals un-
bearbeitet bleiben, was
aber zurzeit, wie die
Bilder zeigen, nachge-
holt wird. Man darf auf
die Wirkung gespannt
sein.

Lothar Elbertzhagen

Austräger/innen gesucht!
Für folgende Straßen in unserer Kirchen-
gemeinde suchen wir noch Austräger/innen 
für den Gemeindebrief. Dabei entspricht
„Haushalt“ der Anzahl der Gemeindebriefe
Ackerstraße 29 Haushalte 

= 29 Gemeindebriefe
Fürberg 21 Haushalte
Pickertstraße 10 Haushalte
Stockder Str. 1-45 + 2-34 70 Haushalte
Vieringhausen ungerade 51 Haushalte

Selbstverständlich kann man variieren statt
70 nur ca. 30 Haushalte z. B. Stockder Str.
die Hausnummern 1-23 und 24-45, da wäre
es dann nicht nach gerader und ungerader
Seite getrennt, sondern die Straße in der
Länge aufgeteilt.
Wir freuen uns über Ihre ehrenamtliche
Unterstützung.

Bitte melden Sie sich in unseren 
Vor-Ort-Büros, Tel. 9681-716 bzw. -717
oder bei Diakon Busch Tel. 696289

Bodensanierung der
Lutherkirche (Teil 2)
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Im Musikalischen Abendgottesdienst
am Samstag, dem 2. März, glänzte
Akkordeonist Alexandre Bytchkov,
Dozent am Peter-Cornelius-Konserva-
torium in Mainz,  mit einer großen
stilistischen Bandbreite. Er spielte
auf seinem Instrument sehr virtuos
sowohl klassische Werke von Vivaldi,
Bach und Schostakowitch als auch
eigene Bearbeitungen von Werken
wie „Libertango“ und „Chiquilin de
Bachin“ von Astor Piazollas  und
eine Romanze von Georgi Sviridov.
Die Zuhörer waren begeistert 
von dieser Darbietung mit hohem
Anspruch, die unter die Haut ging
und an die man sich gerne noch
lange erinnert.

S. Tarhan

Am 9. Februar 2019 fand
die Uraufführung des
Musicals „Martin Luther
King – Ein Traum verändert
die Welt“ in der Grugahalle
in Essen statt. Dem Leben
des Pastors und Bürger-
rechtlers wurde in diesem
Chormusical vielfältig und
stimmgewaltig gedacht.
Mitglieder des Projektcho-
res der Ev. Auferstehungs-
Kirchengemeinde (Leitung:
Jörg Martin Kirschnereit)
waren auch bei diesem
Chorhighlight wieder mit
von der Partie. KMD
Christoph Spengler gehörte

zum Dirigententeam und
hielt die 1200 SängerInnen
bei den Proben und Auf-
führungen bei voller Kon-
zentration. 

Im Rahmen des Evange-
lischen Kirchentages wird
das Musical am 20. Juni
2019 in Dortmund mit
2000 SängerInnen erneut
zur Aufführung gebracht,
bevor es danach auf
Deutschlandtournee geht. 

Svenja Rautzenberg

Konzert von Weltklasse 
Karneval in der
Versöhnungskirche

Geburtstagscafe

„Martin Luther King – Ein
Traum verändert die Welt“
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Bei Wein und Käse wurden 200
gut gelaunte Besucher bestens
unterhalten. Dafür sorgten
Talkmaster Wolf Haumann und
seine Gäste mit toller Musik und
interessanten Gesprächen.
Klaus Mathis berichtete von
mehr als 10.000 Fallschirm-
sprüngen, dazu zeigte er ein
Video des Remscheider Fall-
schirmclubs.
Claudia Sowa sprach über den
Werdegang des Westdeutschen
Tourneetheaters und über die
Theaterarbeit heute.

Die Vorsitzende des Integrations-
rates, Frau Erden Ankay-Nacht-
wein, erzählte aus ihrer Heimat
Izmir und die Arbeit heute in
Remscheid. Herr Burkhard Mast-
Weisz berichtete von seiner
Arbeit als Oberbürgermeister u.a.
vom neuen Kino und der Ent-
wicklung an der Alten Bismarck-
straße. Zwischendurch sangen
und tanzten Bianca Rosa Klever
und Wolf Haumann zur Freude
aller Besucher temperamentvoll
über die Bühne.

Hans Kypker

Am 08. April 2019
hatte Wein und Käse
zu einem „kulina-
risch - musikali-
schen“ Abend ein-
geladen.

Zum 4. Mal unter-
hielten Stefanie
Golisch (Gesang) -
aus Bremen - und
Nico A. Stabel
(Klavier) - aus
Berlin - die zahlrei-
chen Besucher im
Gemeindehaus der
Lutherkirche.

In ihrem  Programm
verbanden sie die
musikalische Welt
großer Komponisten
und Dichter mit
ihren kulinarischen
Vorlieben, dazu 
gab es zahlreiche
unterhaltsame
Anekdoten. 

Stefanie Golisch
überraschte durch
abwechslungsreiche
Kostüme. Sie über-
zeugte mit ihrer
wunderbaren
Stimme, mit Gestik
und Tanz.

Hans Kypker

„Der mit dem Wolf spricht“
und „Die mit dem Wolf singt!“

ZU TISCH!  A TAVOLA!
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Bald ist es wieder so weit:
Nach dem Partnerschafts-
Abkommen, das die ehemalige
Luther-Kirchengemeinde
Remscheid 2002 mit der Vasti-
Gemeinde Leonardville ge-
schlossen hat und die Ev. Auf-
erstehungs-Kirchengemeinde
im Zuge der Neugründung
übernommen hat, fährt im
September wieder eine
Delegation zu den Partnern
nach Namibia.

Warum? Reicht es nicht ein-
fach, mit Spenden zu helfen? -
Nein.

Die Partnerschaft begann vor
über 25 Jahren mit einer
Kindergarten-Partnerschaft.
Bald stellten wir fest, dass die
Unterstützung der Kindergar-
tenarbeit andere Arbeitsge-
biete der Vasti-Gemeinde nei-
disch werden ließ. Deshalb
verabredeten wir gegenseitig
eine Ausweitung auf die ganze
Gemeinde mit dem Schüler-
wohnheim, die Unterstützung
beim Aufbringen des Pastoren-
gehaltes, gemeindliche Aktivi-
täten und die örtliche Schule.

Wir wollten bewusst eine
Partnerschaft auf Augenhöhe

(face to face) und nicht auf
finanzieller Basis („Wir Rei-
chen geben den Armen
Geld.“). Eine gute namibische
Freundin beschrieb diese
Partnerschaft auf der Basis
„face to face“ (sich gegenseitig
ins Gesicht schauen) als ein
gegenseitiges Geben und
Nehmen.

Das bedeutet, dass Partner
sich und ihre Kultur gegensei-
tig kennen und verstehen ler-
nen. Hilfe kann gegeben wer-
den durch Gespräche, das
gemeinsame Entwickeln von
Ideen und Projekten und,
wenn es dringend notwendig
ist, auch durch Material- oder
Geldspenden.

Für uns bedeutet das, dass wir
von unseren Partnern den Zu-
sammenhalt in der Gemeinde
lernen, den tiefen Glauben an
Gott, das Vertrauen auf sein
Führen, auch wenn wir Men-
schen es oft nicht verstehen
und es uns schlecht geht. Gott
hält uns alle in seiner Hand.
Das drückt sich in den Gottes-
diensten, in den Liedern und
der von innen kommenden
Fröhlichkeit unserer namibi-
schen Partner aus.

Wir freuen uns auf das
Wiedersehen mit unseren
Partnern und sind gespannt,
was sich in den letzten vier
Jahren verändert hat. 

Darüber werden wir dann in
der Dezemberausgabe des
Gemeindebriefes berichten.

Kerstin Ruf, Friedhelm Krämer

Hier bei HOSA lieben wir
unsere Arbeit. Aber manch-
mal trifft uns die harte
Realität unserer Umgebung
sehr schwer. Letzten Freitag
haben wir erfahren, dass
Viola, eine Freundin von uns
von der Straße, vermutlich
letzten Mittwoch ermordet
wurde. Wir warten noch auf
eine Bestätigung und mehr
Informationen. Aber soweit
wir mehrfach gehört haben,
hat jemand sie im Schlaf mit

Benzin übergossen und
angezündet. 

Viola war nur 21 Jahre alt,
voller Energie und mit viel
Unsinn im Kopf, aber sie
hatte auch viel Potential und
ihr ganzes Leben vor sich.
Wir haben sie vor einigen
Jahren in Pollsmoor als
Jugendliche in Unter-
suchungshaft kennenge-
lernt, und später auf der
Straße weiter begleitet.

Sandra und ich, René, sind
sehr traurig, weil wir eine
besondere Beziehung zu ihr
aufgebaut und sie sehr lieb
hatten. Ein Grund mehr, wei-
ter ernsthaft für die wertvol-
len Männer und Frauen, mit
den wir arbeiten, zu beten.
Für sie geht es um Leben
und Tod. Bitte steht mit uns
im Gebet! Danke!

René Auras

Partnerschaftsreise nach Leonardville - 
Namibia vom 02. - 16.09.2019

HOSA - Hope Southern Africa



Hier könnte Ihre 
Anzeige stehen!

Sprechen Sie doch mal mit 
Frau Kerstin Ruf, Tel. 59 18 71!
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Unter diesem Motto,
das sich an der 
neutestamentlichen
Geschichte vom
Festmahl orientierte,
feierten ca. 100 Mit-
glieder der Ev. Auf-
erstehungs-Kirchen-
gemeinde, der
Christus-Kirchen-
gemeinde, der kath.
Gemeinde St. Suitber-
tus sowie Gästen der
ev. freikirchlichen
Gemeinde am 1. März
den diesjährigen Welt-
gebetstag. Nachdem
alle Gäste mit Brot,

Salz und Kürbiskernöl
nach landestypischer
Begrüßungssitte will-
kommen geheißen
wurden, gelangte man
an die festlich ge-
schmückten Tafeln.
Im großen Saal fand
zunächst das traditio-
nelle Kaffeetrinken
statt, natürlich ent-
sprechend dem slowe-
nischen Brauch mit
verschiedenen Striezel-
sorten und Trauben! 
Anschließend feierten
wir an gleicher Stelle
den Gottesdienst und

orientierten uns dabei
an der Ordnung, die
die slowenischen
Frauen für alle Mit-
feiernden in der
ganzen Welt erarbeitet
hatten. Es war schön,
auf diese Weise deren
Leben und Gebetsan-
liegen würdigen zu
können. Viele sind der
Einladung gefolgt! 

Das Vorbereitungsteam
bedankt sich dafür! 

Dolores Johann 

Willibert Pauels` - des
bergischen Jung – Buch
„Lachen, Leiden, Lust
am Leben“ durch die
befreiende Kraft der
Religion zog viele In-
teressierte durch seine
bewährte und authenti-
sche Art in seinen
Bann. Der katholische
Diakon begann mit der
Ursache für seine über-
wundene Depression,
wie bereits in einem
früheren Buch beschrie-
ben. 

Danach ging er über zur
„Kraft der Religion“,
dem Anliegen des 

Ökumene Kreis RS-Süd
und des Veranstalters
Remscheid Tolerant.
Diese haben es sich
unter anderem auf die
Fahne geschrieben,
Menschen verschiede-
ner Religionen Empa-
thie und Toleranz ent-
gegen zu bringen sowie
den Ausgrenzungen von
Andersgläubigen entge-
gen zu wirken. Quasi als
Quintessenz aus seinem
neuen Buch betonte
Diakon Pauels die rich-
tige Perspektivsetzung
des Gläubigen. 
Kurzer signifikanter
Auszug aus dem Buch

mit einem Zitat von
Martin Buber aus sei-
nen „Erzählungen der
Chassidim“ im Bild von
den Häusern der Reli-
gion mit Herrn Pauels‘
Sichtweise:  Martin
Buber: „Jede Religion
muss darauf verzichten,
das Haus Gottes auf
Erden zu sein, und sich
damit begnügen, ein
Haus der Menschen zu
sein, die in der glei-
chen Absicht Gott zuge-
wandt sind“. Diakon
Pauels: „Ein tolles Bild,
finde ich: von Haus zu
Haus grüßen wir uns
durch die offenen
Fenster. So muss das
Miteinander der
Religionen aussehen.“ 

Nach begeistertem
Beifall der Zuhörer sig-
nierte Herr Pauels
gerne seine beiden mit-
gebrachten Bücher. 

Arthur Herzog 

Weltgebetstag 1. März 2019

„Kommt, alles ist bereit!“ 

Autorenlesung am 22.3. in der Versöhnungskirche Remscheid 
anlässlich der von Remscheid Tolerant organisierten 

„Internationalen Wochen 
gegen Rassismus“ 



��������	�
�
����������
������
Martin-Luther-Str. 45 42853 Remscheid

Telefon: 02191 463673-0 Telefax: 02191 463673-9

Gerne berate und vertrete ich Sie in allen
Rechtsangelegenheiten, insbesondere im

Mietrecht, Erbrecht und Verkehrsrecht.

Unabhängig, verschwiegen und loyal.
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Der Gottesdienst am Ostermorgen in
der Versöhnungskirche hatte in der
Dunkelheit begonnen. Während des
Gottesdienstes wurde die brennende
Oster-kerze in den Kirchraum hinein-
getragen. Die Gottesdienstbesucher
entzündeten daran Teelichter und
stellten sie auf das Holzkreuz auf den
Stufen vor dem Altar. Als strahlendes
Licht in der Dunkelheit erinnert das
Lichter-kreuz an den Sieg des Lebens
über den Tod durch Jesus Christus,
das Licht der Welt.

Im Anschluss an den Gottesdienst
blieben die Besucher noch zum
Osterfrühstück im Gemeindesaal bei-
einander. 

Pfarrerin Sonja Spenner-Feistauer

An diesem Ostermontag hat
es endlich wieder einmal
geklappt! Die Sonne strahlte,
es war angenehm warm, und
so fanden sich am 2. Oster-
feiertag zahlreiche Menschen
am Glockenturm auf dem
Südfriedhof ein, um mitein-
ander Gottesdienst zu feiern. 

Zwischen den Gräbern ist die
frohe Osterbotschaft
„Christus ist erstanden!“ der
Kontrast, der unserem Leben
Hoffnung und Zuversicht
schenkt - auch über das
Osterfest hinaus.

Pfarrer Jens Eichner

Am Ostermorgen

Open air Gottesdienst unterm Glockenturm
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Nachtrag des Bildes unse-
rer Konfirmanden 2019
aus dem Bereich Esche
mit Pfarrer Axel
Mersmann und Diakon
Grund. 

Anita Baier, Nora Lynn
Blank, Joana Alessia
Derks, Rene Eichler,
Melissa Fehl, Nelina
Gackowski, Phillip Gassen,
Jana-Annabel Luckas,
Justus Mrowka, Harald

Pehn, Chaleen Roth, Finn
Alexander Schalamon,
Lena Stojanoski, David
Sulkowski, Peter
Szlagowski und Alina
Wehmann. 

Fotos vom Jugendgottesdienst

Gottesdienst Ma(h)l anders



14

Bei der Feier des Abendmahls
gibt es in unserer Gemeinde
unterschiedliche Traditionen.
Daher hat sich der Ausschuss
für Theologie und Gottes-
dienst mit der Frage beschäf-
tigt, wann und wie in unserer
Gemeinde Abendmahl gefeiert
werden soll. 

Als Ergebnis seiner Beratun-
gen hat der Ausschuss emp-
fohlen, die in der Gemeinde
vorhandene Formenvielfalt zu
erhalten. Auf diese Weise soll
jedem Gemeindeglied ermög-
licht werden, in der Gemeinde

an einem Abendmahl teilzu-
nehmen, das seiner Einstel-
lung entspricht. 

Der Ausschuss hält es zudem
für wünschenswert, dass nach
Möglichkeit an jedem Sonntag
in der Gemeinde in einem
Gottesdienst ein Abendmahl
angeboten wird.

Der BVA (Presbyterium) hat
aufgrund der Empfehlung des
Ausschusses folgendes
beschlossen: Die derzeitige
Praxis bezüglich der Ver-
wendung von Wein und Saft

beim Abendmahl und die an
den einzelnen Predigtstätten
gebräuchlichen Abendmahls-
liturgien werden beibehalten. 
Gelegentliche Gestaltungs-
varianten bei der Feier des
Abendmahls sind erwünscht.
Dabei darf es von Fall zu Fall
auch zu Abweichungen von
den gewohnten Liturgien
kommen.

Abendmahlsfeiern am
Wochenende werden künftig
wie folgt angeboten: 

Erster Sonntag im Monat: 
Versöhnungskirche 

Zweiter Sonntag im Monat: 
Lutherkirche 

Dritter Sonntag im Monat: 
Esche 

Vierter Samstag im Monat: 
Lutherkirche 

Gibt es in einem Monat einen
fünften Sonntag, so findet an
diesem Sonntag kein
Abendmahl statt. 

Pfr. Sonja Spenner-Feistauer

Am 12. Juni 2019 findet das 12.
Spielplatzfest am Alten Flugplatz
auf dem Hohenhagen von 14:00
- 17:30 Uhr statt. Die Institu-
tionen des Wohnquartiers
Hohenhagen richten das Fest
mit viel Engagement und der
Unterstützung durch die Stadt
Remscheid aus. Ziel ist neben
der Begegnung der Bürger und

dem gemeinsamen Spielen die
Erhaltung des Spielplatzes. So
wird der Erlös z.B. für Spiel-
geräte verwendet. Schauen Sie
vorbei. Feiern Sie mit. Spielen
Sie mit. „Regen? – Dann 
finden Sie uns im Gemeinde-
und Stadtteilzentrum Esche.“

Diakonin Iris Niebergal

Feier des Abendmahls in unserer Gemeinde

Spielplatzfest auf dem
Hohenhagen – Herzliche
Einladung!

EPE Malerwerkstätten  
GmbH & Co. KG
Hindenburgstraße 60
42853 Remscheid
Telefon 02191 5910780
www.epe-maler.de

Beratung und Termine  
nach Vereinbarung

MALERWERKSTÄTTEN
EPE
Seit 1898
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Da, wo Remscheid am
Höchsten ist, geht`s in
diesem Jahr für alle, die
gern auf der Höhe sind,
garantiert hoch her!
Da das Wetter wie
immer schön sein wird,
beginnen wir am Sonn-
tag um 11:15 Uhr mit
einem Familiengottes-
dienst vor den Toren
der Esche, übrigens mit
garantiert gutem Ton:
Dafür sorgen schon
Christoph Spengler und
Band.

Vielleicht fließt auch
die eine oder andere
Träne der Rührung,
wenn wir Helmut Spies
für über 30 Jahre 
guten Dienst in unsrer
Gemeinde herzlich dan-
ken. Generell ist aber
gute Laune garantiert.
Schließlich ist für das
leibliche Wohl (von
Pommes bis Popcorn)
ebenso gesorgt wie für
Kultur aller Art, ange-

fangen von den Dar-
bietungen unserer Kitas
über jede Menge Musik
bis hin zu – so munkelt
man – einem Fußball-
match vom feinsten …

Und nicht zu vergessen:
Wir werden Fahrdienste
einrichten frei nach
dem Motto: Der Hohen-
hagen liegt zwar hoch,
aber garantiert nicht zu
weit weg!

Also: Nichts wie hin!!

Pfarrer Axel Mersmann

P.S.: Bitte setzen Sie
sich entweder persön-
lich mit unseren Haus-
meistern, Mitarbeiten-
den oder Pfarrern in
Verbindung, um sich für
den Fahrdienst anzu-
melden. Natürlich geht
dies auch telefonisch
bei Frau Reich und 
Frau Heinrich oder per
E-Mail.

Oder tragen Sie sich in
die Listen ein, die in
unseren Häusern ab
dem 01. Juni ausliegen
werden (Telefonnummer
nicht vergessen).

Abholzeiten für den
11:15 Uhr - Gottes-
dienst in der Esche 
an den Haltepunkten
Lutherkirche und
Versöhnungskirche 
werden noch bekannt
gegeben.

Rückfahrten zur 
Lutherkirche bzw.
Versöhnungskirche wer-
den jeweils um 13 Uhr,
15 Uhr und 17 Uhr sein.

NUR, bitte melden Sie
sich an.

Wir freuen uns auf Sie.

Am Sonntag, dem 25. August
2019, wird in der Luther-
kirche die Feier der Golde-
nen und Diamantenen
Konfirmation begangen. 

Alle, die in den Jahren 1939,
1944, 1949, 1954, 1959 und
1969 in unseren Kirchen
(Luther-, Johannes- und
Versöhnungskirche) konfir-
miert worden sind, sowie
auch alle Zugezogenen, die
diesen Festtag in ihrer
Heimat nicht begehen kön-
nen, sind herzlich eingela-
den.

Anmeldungen bitte über die
Vor-Ort-Büros (Tel. 9681-716
bzw. 9681-717) oder unsere
Seelsorger (Tel. s. Seite 31)

30. Juni 2019: Unser Gemeindefest
– diesmal auf dem Berg!Goldene und

Diamantene
Konfirmation
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Sa 01.06. 18:00 Lutherkirche Jubiläumskonzert 125 Jahre Lutherkirche

So 02.06. 10:00 Versöhnungskirche Gottesdienst mit Abendmahl (Saft) Diakonin Fabris

10:30 Lutherkirche Gottesdienst Pfarrer Wester

11:15 Esche Gottesdienst Kinder und Erwachsene Diakon Grund

10:00 Christuskirche Gottesdienst mit Abendmahl (Saft) Pfarrerin Spenner-Feistauer

Do 06.06. 18:30 Esche Feierabendmahl (Wein) Pfarrer Mersmann

Sa 08.06. 18:00 Lutherkirche Gottesdienst zum Dankeschön-Abend Diakonin Niebergall &

für Ehrenamtliche Diakon Busch 

So 09.06. 10:00 Versöhnungskirche Gottesdienst Pfarrerin Spenner-Feistauer

10:30 Lutherkirche Gottesdienst mit Abendmahl (Saft) Diakon Busch

11:15 Esche Gottesdienst Kinder und Erwachsene Pfarrer Mersmann

10:00 Christuskirche Gottesdienst mit Abendmahl (Wein) Pfarrer Eichner

Mo 10.06. 11:00 Stadtpark Open-Air Gottesdienst Team

bei Regen in der Lutherkirche

Sa 15.06. 18:00 Lutherkirche Gottesdienst Pfarrer Wester

So 16.06. 10:00 Versöhnungskirche Gottesdienst  Pfarrerin Spenner-Feistauer

10:30 Lutherkirche Gottesdienst Pfarrer Wester

11:15 Esche Familiengottesd. mit Abendmahl (Saft) Diakonin Niebergall

10:00 Christuskirche Gottesdienst Pfarrer Eichner

Sa 22.06. 18:00 Lutherkirche Gottesdienst mit Abendmahl (Wein) Pfarrer Mersmann

So. 23.06. 10:00 Versöhnungskirche Gottesdienst Pfarrer Eichner

10:30 Lutherkirche Gottesdienst Pfarrer Mersmann

11:15 Esche Gottesdienst Kinder und Erwachsene Diakon Grund

10:00 Christuskirche Gottesdienst Pfarrer Krämer

Sa. 29.06. Lutherkirche wir laden ein zum Gemeindefest in die Esche

So. 30.06. Versöhnungskirche wir laden ein zum Gemeindefest in die Esche

Lutherkirche wir laden ein zum Gemeindefest in die Esche

11:15 Esche Familiengottesd. zum Gemeindefest Pfarrer Mersmann & Team

10:00 Christuskirche Gottesdienst Pfarrer Eichner

Do. 04.07. 18:30 Esche Feierabendmahl (Wein) Diakon Grund

Sa. 06.07. 18:00 Lutherkirche Gottesdienst Diakon Busch

So. 07.07. 10:00 Versöhnungskirche Gottesdienst mit Abendmahl (Saft) Diakonin Niebergall

10:30 Lutherkirche Gottesdienst Diakon Busch

11:15 Esche Gottesdienst Kinder und Erwachsene Diakonin Fabris

10:30 Christuskirche Gottesdienst zum Gemeindefest Pfarrer Eichner

Di. 09.07. 19:00 Esche Konfirmierten-Abendmahl Pfarrer Mersmann

Sa. 13.07. 18:00 Lutherkirche Gottesdienst Pfarrer Krämer

So. 14.07. 10:00 Versöhnungskirche Gottesdienst Diakon Grund

10:30 Lutherkirche Gottesdienst mit Abendmahl (Saft) Pfarrer Mersmann

11:15 Esche wir laden ein zu den anderen Gottesdienststätten -

10:00 Christuskirche Gottesdienst Pfarrer Eichner

Sa. 20.07. 18:00 Lutherkirche Gottesdienst Diakon Busch

F Ü R A L L E  U N D  F Ü R  F A M I L I E N
Datum Uhrzeit Ort Gottesdienstart Leitung

Lutherkirche:
Martin-Luther-Str. 59a · 42853 Remscheid

Versöhnungskirche:
Burger Str. 23 · 42859 Remscheid

SCHUL-
GOTTESDIENSTE 

GS Siepen
In der GS Siepen
Do. 11.7., 8:00 Uhr, 
in der Lutherkirche
Do. 29.8., 9:00 Uhr

Diakon Busch

GS am Stadtpark, 
in der Lutherkirche
Do. 11.7., 12:00 Uhr,

in St. Marien
Do. 29.8, 11:15 Uhr,

Pfarrer Wester

GS Dörpfeld/Struck
Mi. 10.07., 8:30 Uhr, 
Do. 29.08., 9:00 Uhr
Versöhnungskirche
Pfarrer Mersmann
Frau Königsmann

Sophie-Scholl-
Gesamtschule,

28.06. (10er Klassen)
05.07. (Abiturienten)
Johanneskirche 

14:30 Uhr
Pfarrer Mersmann

GS Walther Hartmann
Do. 11.07., 8:30 Uhr,
Do. 29.08., 8:00 Uhr

Esche
Pfarrer Mersmann
Diakon Grund

PFINGST-
GOTTESDIENST  
Am diesjährigen

Pfingstmontag, dem 
10. Juni, findet um
11:00 Uhr wieder im
Stadtpark an der

Konzertmuschel der
ökumenische und

gemeindeübergreifen-
de Pfingstgottesdienst
im Freien statt (bei

Regen in der
Lutherkirche).

Pfingst-
montag

Pfingst-
sonntag



F Ü R A L L E  U N D  F Ü R  F A M I L I E N
Datum Uhrzeit Ort Gottesdienstart Leitung

So. 21.07. 10:00 Versöhnungskirche wir laden ein zu den anderen Gottesdienststätten

10:30 Lutherkirche Gottesdienst Diakon Busch

11:15 Esche Gottesdienst mit Abendmahl (Saft) Pfarrer Mersmann

10:00 Christuskirche Gottesdienst Pfarrer Eichner

Sa. 27.07. 18:00 Lutherkirche Gottesdienst mit Abendmahl (Wein) Pfarrer Eichner

So. 28.07. 10:00 Versöhnungskirche Gottesdienst Pfarrerin Spenner-Feistauer

10:30 Lutherkirche Gottesdienst Diakon Busch

11:15 Esche wir laden ein zu den anderen Gottesdienststätten -

10:00 Christuskirche Gottesdienst Pfarrer Eichner

Do. 01.08. 18:30 Esche Feierabendmahl (Wein) Pfarrer Krämer

Sa. 03.08. 18:00 Lutherkirche Gottesdienst Pfarrer Wester

So. 04.08. 10:00 Versöhnungskirche Gottesdienst mit Abendmahl (Saft) Pfarrerin Spenner-Feistauer

10:30 Lutherkirche Gottesdienst Pfarrer Wester

11:15 Esche wir laden ein zu den anderen Gottesdienststätten -

10:00 Christuskirche Gottesdienst mit Abendmahl Pfarrer Krämer

Sa. 10.08. 18:00 Lutherkirche Gottesdienst Diakon Busch

So. 11.08. 10:00 Versöhnungskirche wir laden ein zu den anderen Gottesdienststätten -

10:30 Lutherkirche Gottesdienst (mit Abendmahl (Saft) Diakon Busch

11:15 Esche Gottesdienst Pfarrerin Spenner-Feistauer

10:00 Christuskirche Gottesdienst Pfarrerin Spenner-Feistauer

Sa. 17.08. 18:00 Lutherkirche Gottesdienst Pfarrer Wester

So. 18.08. 10:00 Versöhnungskirche Gottesdienst Diakonin Niebergall

10:30 Lutherkirche Gottesdienst Pfarrer Wester

11:15 Esche wir laden ein zu den anderen Gottesdienststätten -

10:00 Christuskirche Gottesdienst Pfarrerin Spenner-Feistauer

Sa. 24.08. 18:00 Lutherkirche Gottesdienst mit Abendmahl (Wein) Diakonin Niebergall

So. 25.08. 10:00 Versöhnungskirche wir laden ein zu den anderen Gottesdienststätten -

10:30 Lutherkirche Gottesdienst zur Pfarrerin Spenner-Feistauer 

Goldkonfirmation Pfarrer Wester

11:15 Esche Gottesdienst Pfarrer Mersmann

10:00 Christuskirche Gottesdienst Pfarrer Mersmann

Sa. 31.08. 18:00 Lutherkirche Gottesdienst Diakon Busch

So. 01.09. 10:00 Versöhnungskirche Gottesdienst mit Abendmahl (Saft) Pfarrer Mersmann

10:30 Lutherkirche Gottesdienst Diakon Busch

11:15 Esche Gottesdienst Kinder und Erwachsene Diakon Grund

10:00 Christuskirche Gottesdienst mit Abendmahl Pfarrer Eichner

Do. 05.09. 18:30 Esche Feierabendmahl (Wein) Pfarrer Mersmann

Sa. 07.09. 18:00 Lutherkirche Gottesdienst Diakonin Fabris

So. 08.09. 10:00 Versöhnungskirche Gottesdienst Diakonin Fabris

10:30 Lutherkirche Gottesdienst mit Abendmahl (Saft) Diakonin Niebergall

11:15 Esche Gottesdienst Kinder und Erwachsene Diakon Grund

10:00 Christuskirche Gottesdienst Pfarrer Eichner

17

Im Anschluss an die
Sonntagsgottesdienste

in der Esche, 
in der Lutherkirche 

und in der
Versöhungskirche 

laden wir Sie herzlich
zum Kirchencafé ein!

Christuskirche:
Burger Straße 180 · 42859 Remscheid

Esche:
Eschenstr. 25 · 42855 Remscheid

STOCKDER-
STIFTUNG
Evangelischer

Gottesdienst jeden
1., 2., 3. und 5.

Mittwoch im Monat 
um 15:30 Uhr. 

Am 4. Mittwoch im
Monat katholischer
Gottesdienst um

15:30 Uhr. 

DIAKONIE-
CENTRUM

HOHENHAGEN

Gottesdienst
jeweils freitags 
um 10:00 Uhr

21.06.2019 
Diakonin Iris
Niebergall

19.07.2019 
Pfarrer Jens 
Eichner

16.08.2019 
Diakonin Iris
Niebergall

Kirchen-
café
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Neben unseren normalen
Predigtgottesdiensten bieten
wir auch mehrmals im Monat
spezielle Gottes-dienste für
unsere Kinder an. Hier wer-
den biblische Geschichten
erzählt, es wird gesungen,
gemalt und gebastelt: 

Der Kindergottesdienst im Gemeindehaus Joh.-Seb.-
Bach-Str. 18 samstags 06. Juni von 10:30 bis 13:00 Uhr.

Die Kinder-Kirche in Kooperation zwischen unserer
Versöhnungskirche und der Christus-Kirchengemeinde
in der Christuskirche, Burgerstr. 186a, samstags  
am 15. Juni von 10:00 bis 12:00 Uhr und
am 06. Juli von 10:00 bis 15:00 Uhr als Kinderbibeltag. 

Der Gottesdienst für Kinder und Erwachsene (GDKE)
findet sonntags in der Esche von 11:15 bis 12:15 Uhr
statt. Termine entnehmen sie bitte dem Gottesdienst-
plan auf Seite 16 und 17. In dieser Form gehen die
Kinder nach dem Glaubensbekenntnis in ihre altersent-
sprechenden Gruppen. 
Die Erwachsenen beschäftigen sich in ihrer Gruppe
ebenfalls mit dem anstehenden Kindergottes-
dienstthema. Hier wird bei Kaffee und Tee über den
Bibeltext nachgedacht, diskutiert und Fragen gestellt.

Herzlich Willkommen! Wir freuen uns auf viele kleine
und große Besucher.

 

Intzestraße 128 · 42859 Remscheid
www.hiller-kosmetik.de

info@hiller-kosmetik.de

Kosmetik: 

WEITERGEDACHT

Unsere Gottesdienste
speziell für Kinder:

Karneval bei den Mini-Fröschen
von den E-Dancern
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Rosenmontag war die Esche
eine echte Karnevalshochburg.
Etwa 60 Kinder unter der
Leitung von Diakon Uwe
Grund und seinem Team stürz-
ten sich ins Gewühl und tanz-
ten und spielten, was das Zeug
hielt. Zwischendurch gab es
erfrischende Getränke und viel
Selbstgebackenes, das die
Eltern gestiftet hatten. Nach
über zwei Stunden Feier traten
die Kinder den Heimweg an.
Klar, dass es auch im nächsten
Jahr wieder einen Kinderkar-
neval gibt! 

Helmut Spies

Unser Thema in diesem Jahr war:
Räuber und Gendarm. So zogen wir
bei schönstem Wetter mit etwa zwan-
zig Kindern und Helfern ins
Eschbachtal. Unser ortskundiger
Mitarbeiter, Herr Müller, hatte schon
alles mit seinem Enkel vorbereitet.
Das Abenteuer konnte beginnen! Wer
findet die versteckten Schätze? Die
Kinder mussten sich an Kreide-
Smileys an den Baumstämmen orien-
tieren. Die Freude war groß, wenn
ein Schatz gefunden wurde. So lern-
ten die Kinder das Eschbachtal spie-
lerisch kennen. Alle waren stolz dar-
auf, das anstrengende „Abenteuer
Eschbachtal“ bestanden zu haben.
Auch an den anderen Tagen waren
wir kreativ: Wir haben getöpfert,
gespielt und den Elternabend vorbe-
reitet, an dem die von Uwe Grund
und seinem Team einstudierten
Sketche, Tänze und Akrobatik zur
Aufführung gelangten. Und am Ende
konnten sich alle am großen Buffet
bedienen und wurden zur
Fortführung des Ferienprogramms
zum Karsamstag in die Esche zum
traditionellen Osterfeuer eingeladen.
Vielen Dank an alle Mitarbeitenden
für ihren Einsatz!

Helmut Spies

Kinderkarneval 
in der Esche

Osterferienprogramm im Tempel 



Am 22. Februar fanden
wir uns zum Familien-
treff im Jugendhaus
TOTSI ein. In gesell-
schaftlicher Runde
klönten wir und aßen
bei angenehmen
Temperaturen vom
Büfett und leckere
Würstchen vom Grill.

Der nächste Familien-
treff wird erst im
Herbst stattfinden im
Gemeindehaus Johann-
Sebastian-Bach Str. 18

in den Räumlichkeiten
des LuKiJu statt. 

Wir sind kräftig am 
planen und freuen uns
über eine rege Teil-
nahme.

Liebe Grüße
Nadine Knop und 

Birgit Buchardt

Familientreff
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Bei uns findet man nicht nur
Blumen sondern auch Arbeit :)

Wir suchen ab sofort eine/n Garten- und
Landschaftsbauer/in und eine/n Gärter/in

infos: www.kremer-gartenbau.de/jobs.pdf

Wallburgstr. 60 · 42857 Remscheid 
Tel. 72 333 · www.kremer-gartenbau.de

Erwachsenen Zuwachs
gibt es in der Fitness-
Gruppe der E-Dancer zu
verzeichnen. Hier kön-
nen sich jetzt auch
Erwachsene fit halten
und etwas für den
Körper tun.

Mit viel Spaß werden
hier nicht nur die Lach-
muskeln trainiert, 

sondern auch
geschwitzt, gedehnt
und entspannt.

Rund 60 Erwachsene
trainieren hier, in der
Esche, dienstags von
18.00-19.00 und frei-
tags von 19.00-20.00
Uhr.

Eva Kien

Tipps zum Umgang mit
Sommerhitze
Das Klima ändert sich weltweit. Auch in unserer Region wird
dies Folgen für die Lebensbedingungen der Menschen haben.
Die Wärmebelastung besonders in den Städten nimmt deutlich
zu. Viele leiden unter der großen Hitze, besonders Menschen
mit Vorerkrankungen, Menschen mit Behinderungen und ältere
Menschen. Müdigkeit, Schwindel, Muskelkrämpfe oder
Verwirrtheit können die Folge sein. In Extremfällen droht ein
Hitzschlag mit Kreislaufkollaps. Wir können uns jedoch im
Alltag auf ein Leben mit der Hitze vorbereiten und uns auf sie
einstellen. Im Folgenden gibt es einige Tipps:

Gesunde Erwachsene sollten daher an heißen Tagen bis zu drei
Liter trinken. Kinder haben durch das Wachstum einen erhöh-
ten Stoffwechsel und einen vergleichbar höheren Flüssigkeits-
bedarf. Bereits 20 Minuten im heißen Auto können zu viel sein!

Verhalten und Erste-Hilfe-Maßnahmen bei Hitzeunfällen:

Gehen Sie nicht achtlos an Hilfebedürftigen vorbei – helfen Sie!
Wenn Sie eine hilfsbedürftige Person bemerken anschauen,
ansprechen, anfassen!

Bei Hitze, praller Sonne in den Schatten bringen, Kleidung
lockern, Kopf kühlen, Flüssigkeitsmenge ausgleichen.
Bei einem roten, heißen Kopf den Oberkörper erhöht lagern.
Bei Unruhe, Angst, Schmerzen ermutigen, trösten, betreuen.
Bei blasser Hautfarbe hinlegen, Beine hoch lagern, Atmung und
Puls prüfen. Ärztliche Hilfe holen.

Wolfgang Putz
Synodalbeauftragter 

für Umwelt 
im Evangelischen 

Kirchenkreis Lennep

Neues von den E-
Dancern (s.S. 21)

Hier könnte Ihre 
Anzeige stehen!

Sprechen Sie doch mal mit 
Frau Kerstin Ruf, Tel. 59 18 71!
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REGELMÄSSIGE TERMINE

Musizieren 
macht glücklich
„Dat Chörken“
dienstags 19:00 – 20:30 Uhr
Popsongs, Balladen, Gospels,
Gitarrenbegleitung, 
Versöhnungskirche
Kontakt: Ulrich Spormann
Tel.: 02191 / 5602758

E-Dancer Band
sonntags 14:00 – 16:00 Uhr
Bandtraining im
Studio Versöhnungskirche
Kontakt: Eva Kien und
Daniel Diedrich, Tel.
0157/38153351

E-Dancer Gesang
(ab 6 Jahren)
freitags 17:00 – 18:00 Uhr
Gemeindezentrum Esche
Leitung: Yunus Koc
Kontakt: Eva Kien

Junges Orchester
Remscheid
samstags 09:00 – 13:00 Uhr
14-täglich, Versöhnungskirche
Kontakt: Christoph Spengler

Heinrich-Schütz-Kantorei
freitags 19:30 – 21:15 Uhr
Gemeindeh. J.-Seb.-Bach-Str. 18
Kontakt: Jörg M. Kirschnereit

LuckySingeRS 
Kinderchor Remscheid 
donnerstags 16:00 – 17:00 Uhr
Gemeindeh. J.-Seb.-Bach-Str. 18
freitags 16:15 - 17:00 Uhr
Gemeindezentrum Esche
Kontakt: Eva Kien und 
Jörg M. Kirschnereit

Mixed-Generations
montags 19:30 – 21:00 Uhr
Versöhnungskirche
Kontakt: Christoph Spengler

MorgenNote
donnerstags 10:00 – 12:00 Uhr
14-täglich, Versöhnungskirche
Kontakt: Sylvia Tarhan, 
Tel.: 02191 / 55184

Mozartchor
Projektchor am Wochenende
Versöhnungskirche
Kontakt: Christoph Spengler

Musikalische
Früherziehung
dienstags 14:30 - 15:10 Uhr
14-täglich, KITA Siepen,
freitags 14:15 - 14:55 Uhr
Gemeindeh. J.-Seb.-Bach-Str. 18
Kontakt: Jörg M. Kirschnereit

Projektchor
für Jugendliche und
Erwachsene
donnerstags 18:00 - 19:00 Uhr
Gemeindeh. J.-Seb.-Bach-Str. 18
Kontakt: Jörg M. Kirschnereit

Ev. Posaunenchor
Remscheid 
mittwochs 19:45 – 21:15 Uhr
Gemeindeh. J.-Seb.-Bach-Str. 18
Kontakt: Jörg M. Kirschnereit

Musikalischer
Unterricht
Trompete für Anfänger
nach Vereinbarung
Gemeindeh. J.-Seb.-Bach-Str. 18
Kontakt: Jörg M. Kirschnereit

Bewegung tut gut
E-Dancer Fitness/Bodystyle
Dienstags, 18:00 – 19:00 Uhr
Freitags, 19:00 – 20:00 Uhr
Kontakt: Eva Kien

Eutonie (für Erwachsene)
mittwochs 17:45 – 19:00 Uhr
Gemeindeh. Joh.- Seb.- Bach. 18
Raum 1 (unten links)
Kontakt: 
M. Becker, 02191/ 26470

Fußballgruppe „Oldies“
Jugendliche ab 16 Jahren
Samstag 13:30 – 15:30 Uhr
Gemeindezentrum Esche
Kontakt: Uwe Grund

Gymnastik und mehr
montags 19:00 – 20:00 Uhr
montags 20:15 – 21:15 Uhr
Gemeindezentrum Esche
Kontakt: Iris Niebergall

Heigln
(Gymnastik und Frühstück)
mittwochs ab 09:30 Uhr
Gemeindeh. J.-Seb.-Bach-Str. 18
Auf dem Fußballplatz (1. Etage)
oder im großem Saal, Kosten 
für das Frühstück: 2,50 Euro 
Kontakt: Andrea Fabris

Qi Gong (für Erwachsene)
jeden Freitag um 9:00 Uhr
Gemeindezentrum Esche
Kontakt: Filomena Merten
Tel.: 02191 / 38 50 99

Tischtennis (ab 16 Jahren)
mittwochs 19:00 – 21:30 Uhr
Versöhnungskirche
Kontakt: Uwe Grund

Yoga: 
Versöhnungskirche /
Gemeindezentrum Esche
In Kooperation mit verschiede-
nen Anbietern, bitte in den
Gemeindehäusern nachfragen.

Hatha-Yoga-Kursus:
montags 11:00 und 18:00 Uhr
Jugendhaus TOTSI
Philipp-Melanchthon-Str. 8
Kontakt: Dorothea Boettcher, 
Tel. 02191 / 4 62 73 71

Tanz und Theater
E-Dancer Tanzgruppen
im Gemeindezentrum Esche:

dienstags:
Mini Frösche (ab 6 Jahren):
16:15 - 17:00 Uhr 
E-Dancer (ab 9 Jahren): 
17:00 - 18:00 Uhr 
Showgruppe 1: 19:00 - 20:00 Uhr

freitags:
Leistungsgruppe: 17:00 - 18:00 Uhr
Showgruppe 2: 18:00 - 19:00 Uhr
Showgruppe 3: 20:00 - 21:00 Uhr
Kontakt: Eva Kien

Der Ausgleich zum Alltag! Die Kreise laden zum Mitmachen ein. 
Angebote für alle Altersgruppen:
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REGELMÄSSIGE TERMINE
Der Ausgleich zum Alltag! Die Kreise laden zum Mitmachen ein. 

Angebote für alle Altersgruppen:

Tanzen für Menschen mit
Demenz (und Angehörige)
freitags 15:00 – 16:30 Uhr, 
Gemeindezentrum Esche
14.06., 05.07., 06.09.2019
Kontakt: Silja Pabst
Tel. 02191 /4977013

Theatergruppe„Vorhang auf“
(Kinder und Jugendliche)
Gemeindezentrum Esche
donnerstags 17:15 - 18:45 Uhr
Kontakt: Uwe Grund

Theatergruppe 
(für Jugendliche und junge
Erwachsene)
montags 19:30 – 21:00 Uhr
Gemeindeh. J.-Seb.-Bach-Str. 18
Kontakt: Annika und Julian
Händeler, Tel. 02191 / 95 17 351

Wir reden über 
Gott und die Welt
Bibelkreise
montags 09:30 – 11:00 Uhr,
14-täglich, 24.06., 08.07. und
02.09.2019
Gemeindezentrum Esche
Kontakt: Iris Niebergall

montags 19:30 – 21:00 Uhr
monatlich, Versöhnungskirche
Kontakt: S. Spenner-Feistauer

Bibelstunde
dienstags 19:00 – 20:00 Uhr 
14-täglich, 04.06., 18.06.,
02,07., 27.08., 10.09.2019 
Gemeindeh. J.-Seb.-Bach-Str. 18
Kontakt: Ulrich Wester

Gemeinschaft auf Kurs
Bibelgesprächskreis
donnerstags 19:00 – 21:00 Uhr
Gemeindezentrum Esche
Kontakt: W. Schroeter
Tel: 02191 / 40864

Unsere Klassiker
Eschenoldies
mittwochs 15:00 - 17:00 Uhr
14-täglich, 26.06., 10.07. und
04.09.2019
Gemeindezentrum Esche
Kontakt: Iris Niebergall

„Frauen am Dienstag“
jeden 1. Dienstag im Monat
14:30 – 17:00 Uhr
Gemeindezentrum Esche
Kontakt: Iris Niebergall

Gesellige Seniorenrunde
jeden 2. und 4. Montag im
Monat 15 -16:30 Uhr, 24.06.,
08.07. und 26.08.2019
Gemeindeh. J.-Seb.-Bach-Str. 18
Kontakte: 
Andrea Fabris, Ulrich Wester  

Mütterkreis
mittwochs monatl. ab 18:00 Uhr
Versöhnungskirche
Kontakt: Frau Herzog
Tel.: 02191 / 34 86 85

Seniorencafé
mittwochs 15:00 - 17:00 Uhr
Versöhnungkirche
Kontakt: S. Spenner-Feistauer

Seniorinnen ganz kreativ
mittwochs 09:30 – 11:30 Uhr
14-täglich (ungerade Wochen)
Gemeindezentrum Esche
Kontakt: Iris Niebergall

Mensch ärgere
dich nicht
Offener Spieletreff
montags 10:00 – 12:00 Uhr
Versöhnungskirche
Kontakt: Helmut Spies

Offener Spieletreff 
für Jung und Alt
donnerstags 14:30 – 17:30 Uhr
Gemeindezentrum Esche
Kontakt: Iris Niebergall

Selbstgemacht
ist alles
„Die Spindeltreiber“
samstags 14:00 - 17:00 Uhr
monatl., 08.06., 06.07.,
Gemeindeh. J.-Seb.-Bach-Str. 18
(Raum 1 unten links)
Kontakt: Elke Hennig-Neumann,
Tel.: 02191 / 7 60 73

Bastelkreis
„Knösterpitter“�
dienstags 15:00 - 17:00 Uhr,
nach Rücksprache, in der
„Klönkiste“ Jugendhaus TOTSI
Philipp-Melanchthon-Str. 8
Kontakt: Elke Kothe
Tel.: 02191 / 46 41 10

Frauen – Männer
– Familien –
LEBEN
Besuchsdienst
(Treffen für Ehrenamtliche im
Besuchsdienst) nach Vereinbarung
im Gemeindezentrum Esche,
Interessierte sind herzlich will-
kommen. Kontakt: Iris Niebergall

Familientreff
Ort im Wechsel
findet im Herbst
im LUKIJU statt.
Gemeindeh. J.-Seb.-Bach-Str. 18 
Jugendhaus TOTSI 
Philipp-Melanchthon-Str. 8, 
Kontakt: Birgit Buchardt,
Nadine Knop

Frauenselbsthilfegruppe 
(nach Krebs)
monatlich, 4. Mittw. ab 17:00 Uhr
Gemeindezentrum Esche
Kontakt: Iris Niebergall

Frauen – ab 45 
montags 14-täglich, ab 19:30 Uhr
Gemeindezentrum Esche
Kontakt: Christel Völker
Tel.: 02191 / 39 474
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REGELMÄSSIGE TERMINE
Der Ausgleich zum Alltag! Die Kreise laden zum Mitmachen ein. 

Angebote für alle Altersgruppen:

Geistliche Angebote (Andachten, Meditatives Abendgebet, Feierabendmahl, Kinder-
und Jugendgottesdienste) finden Sie im Gottesdienstplan auf den Seiten 16/17

Die Kontaktdaten der Hauptamtlichen Mitarbeiter finden Sie auf der Seite 31.

Herrenabend
jeden 3. Dienstag im Monat,
18.06. vor der Versöhnungs-
kirche um 18:30 Besuch Bibel-
garten, 20.08. und 17.09.2019
von 19:30-21:30 Uhr, in der
Versöhnungskirche
Kontakt: Dr. Detlef Auras
Tel. 02191/340473

„Innehalten“
14-täglich mittwochs
12.06., 10.07, 19:00 - 20:30 Uhr
Gemeindezentrum Esche
Kontakt: Iris Niebergall

Krabbelgruppen
2. Etage Raum links
Gemeindeh. J.-Seb.-Bach-Str. 18
Bei Interesse eine neue Krabbel-
gruppe zu gründen, wenden Sie
sich bitte an: Andrea Fabris, 
Tel. 02192 / 933838

Kinder – 
Jugend – LEBEN
Die Eschenkids
montags 16:00 – 19:00 Uhr
donnerstags 16:00 – 20:00 Uhr
Gemeindezentrum Esche
Kontakt: Uwe Grund

Gesprächskreis 
„Roter Faden“
dienstags 19:15 - 20:15 Uhr
Jugendliche ab 15 Jahren
Gemeindezentrum Esche
Kontakt: Uwe Grund

Jungschar für alle 
(6 - 12 Jahre): 
mittwochs 16:00 – 18:00 Uhr
im LUKIJU 
Gemeindeh. J.-Seb.-Bach-Str. 18
Kontakt: Nadine Knop
Jungschar für Jungen 
(6 - 12 Jahre):
mittwochs 16:00 – 17:30 Uhr
Jugendhaus TOTSI, 
Philipp-Melanchthon-Str. 8
Kontakt: Birgit Buchardt 

Mädchen-Jungschar 
(6 - 12 Jahre):
donnerstags 16:00 – 17:30 Uhr
Jugendhaus TOTSI, 
Philipp-Melanchthon-Str. 8
Kontakt: Birgit Buchardt

„Offene Tür“ 
OT LuKiJu ab 12 Jahren
Di., Mi., Do. 17:00 bis 21:00 Uhr

OT LuKiJu ab 10 Jahren
Do. 17:00 bis 19:00 Uhr
Gemeindeh. J.-Seb.-Bach-Str. 18
Kontakt: Nadine Knop

OT Tempel ab 8 Jahren
Mo., Mi., Do. 16:00 - 19:00 Uhr,
und freitags, 15:00 - 17:30 Uhr
Versöhnungskirche, Kontakt:
Uwe Grund/Helmut Spies 

OT Esche 
montags 16:00 - 19:30 Uhr
dienstags 17:00 - 20:00 Uhr 
donnerstags 16:00 - 19:30 Uhr
freitags 16:00 - 19:00 Uhr
Gemeindezentrum Esche
Kontakt: Uwe Grund

Über den Horizont
(Stadtteil- und Partner-
schaftsarbeit)

Arbeitskreis Südliches
Afrika (AK SA)
Mittwoch 28.08.2019 
18:00 – 19:00 Uhr 
im Partnerschaftsraum, 
Gemeindeh. J.-Seb.-Bach-Str. 18
Kontakt: Friedhelm Krämer
Tel.: 02191 / 5657803 

Die Tafel
wöchentlich dienstags 10:00 Uhr
Versöhnungskirche
Kontakt: Peter Berghaus

„Hohenhagener
Plauderei“
jeden 3. Mittwoch im Monat
von 18:00 bis 21:00 Uhr im
Gemeindezentrum Esche 
Kontakt: Manfred Lanzrath
Tel.: 02191 / 35 736

„Italienisch für 
den Urlaub“
mittwochs 10:30 bis 12:00 Uhr
Kontakt: Filomena Merten
Tel: 02191 / 38 50 99

Ökum. Arbeitskreis Süd
nach Vereinbarung
Kontakt: S. Spenner-Feistauer

„Stadtteilcafé Esche“
jeden 2. So. 14:30 - 17:00 Uhr
08.09.2019
Gemeindezentrum Esche
Kontakt: Iris Niebergall

„(T)Raum Planer“
jeden 2. Dienstag ab 17:00 Uhr
Gemeindezentrum Esche
Kontakt: Filomena Merten
Tel.: 02191 / 38 50 99

„Treppenhaus und
Gartenzaun“
(Zeiten erfragen)
Gemeindezentrum Esche
Kontakt: Filomena Merten
Tel.: 02191 / 38 50 99

„Wir spielen Boule“
Jeden 2. und 4. Montag 
im Monat ab 14.30 Uhr 
KITA Ahörnchen, Ahornstr. 1 
Infos unter 02191 / 7891763 
Förderverein Hohenhagen

Mitarbeiterkreise
GDKE - Mitarbeiterkreis
dienstags, 18:00 - 19:30 Uhr
Gemeindezentrum Esche
Kontakt: Uwe Grund
Tel.: 0 21 91 / 3 83 55
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Musikalisches Programm

Liebe Gemeindeglieder,
nachstehend die musikalischen und 
kirchenmusikalischen Veranstaltungen
zum einen in unseren Gebäuden
(Lutherkirche, Versöhnungskirche und
Esche) sowie andernorts mit unseren
musikalischen Gruppen:

Jubiläums-Konzert
125 Jahre Lutherkirche 
Sa., 01. Juni, 18:00 Uhr
Lutherkirche

John Rutter: Gloria, 
Dieter Wendel: Pater noster, 
H. Schütz: Ps. 100 „Jauchzet dem
Herren“
Unter Mitwirkung der Kantorei 
St. Marien aus Pirna, des StadtKirchen-
Chors, der Heinrich-Schütz-Kantorei,
des Bergischen Blechbläser-Ensembles
und KMD Ruth Forsbach an der Orgel,
unter der Leitung: Thomas Meyer
(Pirna), Ursula Wilhelm und Jörg Martin
Kirschnereit

Zum Jubiläumsjahr der Lutherkirche
erwarten der Stadtkirchenchor und die
Heinrich-Schütz-Kantorei die Kantorei
St. Marien aus der Partnerstadt Pirna.
Diese freundschaftlichen Begegnungen
finden im Abstand von mehreren Jahren
regelmäßig statt. Begleitet vom
Bergischen Blechbläser-Ensemble
erklingt großartige Chormusik!

Musik am Nachmittag
So., 16. Juni, 15:00 Uhr
Gemeindehaus Joh.-Seb.-
Bach-Str. 18

Bei der Musik am Nachmittag präsentie-
ren die Kinder der Musikalischen
Früherziehung gelernte Lieder und
laden zum gemeinsamen Singen ein.
Die LuckySingeRS und die
Katechumenen führen das Musical „Die
Seefahrt nach Rio“ auf (Musik: Heinz
Geese, Texte: James Krüss).
Beim anschließenden Kaffeetrinken
gibt es sicherlich noch viel zu erzählen.

Musik. Abendgottesdienst
Sa., 22. Juni, 18:00 Uhr
Lutherkirche
Sonaten für Violine und
Cembalo/Klavier von J.S. Bach: Sonate
in E-Dur, BWV 1016 und W.A. Mozart:
Sonate in C-Dur, KV 293c
Ein jährlicher Höhepunkt in der Reihe
der Musik. Abendgottesdienste ist der
Violin-Abend mit Viola Fey! Es erklingen
Bach und Mozart. Viola Fey ist Mitglied
der Bergischen Symphoniker und ist
seit vielen Jahren in der Lutherkirche
zu hören.

Konzert mit Chor und
Orchester der Bergischen
Universität Wuppertal
Di., 09.Juli, 20:00 Uhr
Lutherkirche

Zum Abschluss des Sommersemesters
präsentieren Chor und Orchester der
Bergischen Universität ihr neues
Programm. Es erklingt unter anderem

das Cello-Konzert von Antonin Dvořák
mit der Solistin Natalia Dauer, aber
auch Pop-Songs des UNI Chores, ein
Beitrag des Barockensembles und jazzi-
ge Arrangements des Ferienchores.
Freuen Sie sich auf ein buntes
Programm und einen wunderbaren
Abend. 
Mitwirkende: Chor und Orchester der
Bergischen Universität, KMD Christoph
Spengler (Leitung). Eintritt: Spende

Evergreen-Abend mit der
MorgenNote
Mi., 17. Juli, 18:00 Uhr
Versöhnungskirche (s.S. 25)

Der Singkreis der Versöhnungskirche
„MorgenNote“ hat sich Gedanken
gemacht zum Thema „In guter
Nachbarschaft lässt sich der Alltag
(meist) gut leben!“ Hinter diesem Titel
verbergen sich Stichworte wie: Haus,
Beruf, Arbeit, Familie, Nachbarn. Hierzu
haben wir viele Lieder zusammengetra-
gen und einstudiert, um Sie wieder zum
Mitsingen einzuladen! 
Für das leibliche Wohl wird mit alko-
holfreien Getränken und Knabbereien in
der Pause gesorgt sein. Wie gewohnt
werden auch die Song-Texte auf der
Leinwand für alle zum Mitsingen sicht-
bar sein. Durch das Programm führt
Dolores Johann.
Mitwirkende: Instrumentalensemble, 
Sylvia Tarhan (Leitung).
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Stoppelfeld 20 
42859 Remscheid

info@meisterhardy.de 
www.meisterhardy.de 

Tel.: 02191 4608530 · Fax: 02191 4608531 · Mobil 0176 23135579

Herstellung, Handel und Vertrieb  
von individuellen Produkten aus  
Stahl und Edelstahl für Industrie,  
Handwerk und Privatkunden.

Metalldesign  

Hardy Gehrmann 
Schlossermeister

HINDENBURGSTR. 26
42853 REMSCHEID
TEL.: 02191.78 14 72

INFO@HUETEVONHAND.DE
WWW.HUETEVONHAND.DE

Ö� nungszeiten:
Mo. - Fr. 10.00 - 13.00 Uhr
 14.30 - 18.00 Uhr
Sa. 10.00 - 14.00 Uhr

Ihr Hutgeschäft im 
Bergischen Land.

Es ist wieder soweit - am
Mittwoch, dem 17.07. um 
18 Uhr in der Versöhnungs-
kirche: Der Singkreis der
Versöhnungskirche „Mor-
genNote“ hat sich Gedan-
ken gemacht zum Thema
„In guter Nachbarschaft
lässt sich der Alltag (meist)
gut leben!“

Hinter diesem Titel verber-
gen sich Stichworte wie:
Haus, Beruf, Arbeit,
Familie, Nachbarn… Hierzu
haben die Mitglieder der
MorgenNote viele Lieder
zusammengetragen und
einstudiert, um Sie wieder
zum Mitsingen einzuladen!
Da Beruf, Familie und Haus
für die Frauen allein nur
schwer zu bewältigen sind,
haben wir uns an diesem
Abend männliche Unter-
stützung einiger Chor-
sänger eingeladen! 
Auch für die Kinder „wird´s
der Papa schon richten“,
wie es Peter Alexander ein-
mal ausgedrückt hat.
Natürlich darf man sich
dabei gegenseitig kräftig
auf die Schippe nehmen:

„Das bisschen Haushalt…“
bzw. „das bisschen Früh-
schicht ist doch kein
Problem“.

Und wenn man dann
geschuftet hat, reicht es
vielleicht für ein eigenes
Häuschen mit Garten, viel-
leicht sogar ein „Haus am
See“? Aber wer es zu nichts
bringt, probiert es eben mit
einem Ba-Ba-Banküberfall.
Was für Folgen dies hat und
wie gut die Nachbarn sich
im „Ehrenwerten Haus“ ver-
halten, werden wir dann
noch sehen!

Für das leibliche Wohl wird
mit alkoholfreien Getränken
und Knabbereien in der
Pause gesorgt sein. Wie
gewohnt werden auch die
Song-Texte auf der Lein-
wand für alle zum Mitsin-
gen sichtbar sein. Durch
das Programm führt Sie
Dolores Johann.

Mitwirkende: ein
Instrumentalensemble

Leitung: Sylvia Tarhan

Einladung zum Mitsingen: 

Johann Sebastian Bach, 
Weihnachtsoratorium,
Kantaten I, III, V und VI.

Am Samstag, dem 
07. Dez. 2019, erklin-
gen vier Kantaten aus
Bach‘s bekanntem
Weihnachtsoratorium. 
Die Heinrich-Schütz-
Kantorei lädt hierzu ab
dem 04. Oktober 2019
freitags von 19:30 Uhr
bis 21:15 Uhr im Chor-
raum des Gemeinde-
hauses Joh.-Seb.-
Bach-Str. 18 zum
Mitsingen ein. 

Das Ergebnis der zwei-
monatigen intensiven

Chorarbeit ist eine
festliche Musik, die
erfüllt und von der
Weihnachtsfreude
erzählt. Es handelt
sich um ein Gemein-
schaftsprojekt mit dem
StadtKirchenChor
unter der Leitung von
Ursula Wilhelm. Es
spielen die Bergischen
Symphoniker.

Leitung: Jörg Martin
Kirschnereit und
Ursula Wilhelm

Evergreen-Abend mit der
MorgenNote (s.S.24)
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Die Ökumenische Hospizgruppe Remscheid e.V. bietet neben kostenfreier Beratung und Begleitung
von Schwerstkranken und Sterbenden auch Angebote für trauernde Menschen an. Begleitet werden
alle Angebote von erfahrenen ehrenamtlichen Mitarbeiter(innen) der Hospizgruppe. Es bietet sich
die Möglichkeit des Austauschs mit anderen Menschen in ähnlicher Lebenssituation.
Alle Angebote sind kostenfrei und finden in den Räumen der Hospizgruppe Elberfelder Str. 41 statt:

Trauercafe: jeden 1. Montag im Monat 15:00-17:00 Uhr  
Trauerfrühstück: jeden 4. Sonntag im Monat 10:00-12:00 Uhr
Hierzu ist jeder herzlich willkommen, für beides ist eine Anmeldung nicht erforderlich.
Trauereinzelgespräche können nach Terminabsprache mit dem Hospizbüro vereinbart werden. 
Gemeinsam mit der Begleiterin wird dann die individuelle Begleitungszeit gestaltet

Trost

Ruhe  

Anfang

Umsicht

Erleben

Rückkehr

Elberfelder Straße 41
42853 Remscheid
Tel.: 02191 - 46 47 05
info@hospiz-remscheid.de
www.hospiz-remscheid.de

Geburtstagscafe
 für

70jährige und ä
lter

Esche (April-Mai-Juni), Mittwoch, den

3.7.19, 15:00 Uhr

Versöhnungskirche, Mittwoch, den 4.6.19,

15:00 Uhr

Frühlings(Sommer)-fest
Am Donnerstag, dem 06. Juni 2019 findet das

Frühlings(Sommer)-fest für Seniorinnen und

Senioren für die Pfarrbezirke um die

Lutherkirche im Gemeindehaus an der Johann-

Sebastian-Bach-Straße 18 statt. .

Zur Erinnerung:
Der Ehrenamtlichen Dank an unsere ehren-amtlich Mitarbeitenden findet am Samstag,dem 8.6.2019 statt. Er beginnt im Abend-gottesdienst um 18:00 Uhr in der Luther-kirche. Im Anschluss feiern wir alle imGemeindehaus Johann-Seb.-Bach-Str. 18. 

Pfingsttrödel
Wir machen wieder mit!

Am Pfingstsonntag, dem 09. Juni ist wieder

ab 11:00 Uhr Pfingsttrödel auf der

Hindenburgstraße.

Auch in diesem Jahr gibt es wieder Waffeln,

Bergische Mutzen und Kaffee vor dem

Pfarrhaus Wester in der Hindenburgstr. 50

und im Pfarrgarten.

Fest des Glaubens
Am diesjährigen Pfingstmontag, dem 
10. Juni, findet um 11:00 Uhr wieder im
Stadtpark an der Konzertmuschel der öku-
menische gemeindeübergreifende
Pfingstgottesdienst im Freien statt (bei
Regen in der Lutherkirche).



Wein & Käse
Die nächsten Termine:

17.06.2019
Das Kabarettsextett „Remscheider 
Schirmspitzen“  erheiterte mit einer
Mischung aus Sketchen und Liedern
unter dem Motto „Hilfreicher Unsinn“ . 

15.07.2019
Was macht die Diakonie im Kosovo?
Friedhelm Krämer

16.09.2019
Das Westdeutsche Tourneetheater
(WTT) kommt mit 
„Die weiße Rose - lebt“
Ein Theaterstück von Günther Breden.
Ein Stück, das zum Teil auf den
Briefen und Aufzeichnungen der
Geschwister Scholl basiert, über
Wachsamkeit, Mut und Engagement in
der Schule.

Joh.-Seb.-Bach-Str. 18,
im großen Saal,
jeweils ab 19.30 Uhr

die offene Tür für Erwachsene
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Es ist zwar noch ein paar Monate hin,

aber trotzdem bitte vormerken:

Unsere Theatergruppe 
für „Jugendliche und Junge Erwachsene“

spielt das Stück:

„Der Frosch mit der Peitsche“ von

Matthias Hahn

Es ist eine Kriminalkomödie nach „Der

unheimliche Mönch“ und „Der Frosch mit

der Maske“ von Edgar Wallace.

Termin: Freitag, 20.09.2019

Zeit: 19:30 Uhr

Ort: Gemeindeh. Joh.-Seb.-Bach-Str. 18

Bustransfer 

Gemeinde-fest-Be
rgfest: 

Bitte setzen Sie sich entweder persönlich

mit unseren Hausmeistern, Mitarbeitenden

oder Pfarrern in Verbindung, um sich für

den Fahrdienst anzumelden. Natürlich geht

dies auch telefonisch bei Frau Reich und

Frau Heinrich oder per Mail. Oder tragen

Sie sich in die Listen ein, die in unseren

Häusern ab dem 1. Juni ausliegen werden

(Telefonnr. nicht vergessen).

Abholung vor dem 11:15 Uhr - Gottesdienst

in der Esche an den Haltepunkten

Lutherkirche und Versöhnungskirche.

Rückfahrten zur Lutherkirche bzw.

Versöhnungskirche werden jeweils um 13

Uhr, 15 Uhr und 17 Uhr sein.

NUR, bitte melden Sie sich an.

Wir freuen uns auf Sie.

Bitte vormerken:Einladung zum Festgottesdienst 125 JahreLutherkirche am 14.9.19 um 10:30 Uhr inder Lutherkirche

EINLADUNG
zu einem Wochenende zum 

Nachdenken,
Debattieren und 

Überrascht-
Werden



Freundliche Reden sind
Honigseim, süß für die Seele und
heilsam für die Glieder.

Spr. 16,24

Mit dem Monatsspruch für Juni
grüßen wir alle Gemeindeglie-
der, die einen hohen Geburtstag
erleben dürfen, und wünschen
ihnen Gottes Beistand und
einen gesegneten Lebensabend.

Es wurde getauft:

TAUFEN GEBURTSTAGE

EVANGELISCHE AUFERSTEHUNGS- KIRCHENGEMEINDE REMSCHEID

28 Stand Drucklegung 03.05.2019

Hinweis auf das
Widerspruchsrecht gegen
die Veröffentlichung Ihrer

Alters- und
Ehejubiläumsdaten sowie
der Amtshandlungsdaten in
unserem Gemeindebrief

GEMEINSAM 

In unserem Gemeindebrief
werden regelmäßig die
Alters- und Ehejubiläen

sowie kirchliche
Amtshandlungen von

Gemeindemitgliedern veröf-
fentlicht. Sofern Sie mit der
Veröffentlichung Ihrer Daten
nicht einverstanden sind,

können Sie Ihren
Widerspruch schriftlich oder
per Mail bei der Redaktion
(Kerstin Ruf, Hindenburgstr.
118, k.ruf@kerstin-ruf.de), bei
unseren Vor-Ort-Büros

(s.S.31) oder bei der für Sie
zuständigen Pfarrer bzw.
Pfarrerin erklären.
Wir bitten, diesen

Widerspruch möglichst früh-
zeitig, also vor dem
Redaktionsschluss, zu

erklären, da ansonsten die
Berücksichtigung Ihres
Wunsches nicht garantiert

werden kann.
Bitte teilen Sie uns auch

mit, ob dieser
Widerspruch nur einmalig

oder dauerhaft zu 
beachten ist.



JUBEL-
HOCHZEIT

Herzliche Glückwünsche zur
Goldenen HOCHZEIT

Herzliche Glückwünsche zur
Diamantene HOCHZEIT

Herzliche Glückwünsche zur
Eisernen HOCHZEIT
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EVANGELISCHE AUFERSTEHUNGS- KIRCHENGEMEINDE REMSCHEID

Vor-Ort-Büro nimmt auch
Marken an.

Hilfe in Krisen-
situationen
Ehe-, Familien- und
Lebensberatung

Diakonisches Werk 
im Kirchenkreis Lennep
Kirchhofstr. 2, 42853
Remscheid
www.diakonie-kklennep.de

Tel. (0 21 91)
5 91 60 60

Stand Drucklegung 03.05.2019

Würdesäule.
Bildung ermöglicht 
Menschen, sich selbst 
zu helfen und auf-
rechter durchs Leben 
zu gehen.  brot-fuer-
die-welt.de/bildung

Stefanie Stöcker Isabelle Ahnepohl

24-Stunden-Trauerhilfe 
 02191 328 12

Bismarckstraße 148
42859 Remscheid

post@dellweg-bestattungen.de
www.dellweg-bestattungen.de



BEERDIGUNGEN

30

!"#$%&'()*))+,-',"
!".'+'$&'()*))+,-',"
!"/''&'()*))+,-',"
!".0+((&'()*))+,-',"
!"1,2,34'"5'()*))+,-',"
!"5*+4&'()*))+,-',"
!"5'()*))+,-(62$(2$-'
7'0'82,"9:;<;"=">9?@A
!"#$%&'()*+%,+-*+(%
./01+"+(%21(/3+%456%78944%:+;0-#+)<%
===$;/>?#+"")"@$<+

!"#$%&'(&")&*$+"&,

Am Bruch 5
42857 Remscheid

Tel. 02191 - 2 43 61
www.ernst-roth.de

Remscheider
Bestattungshaus

Am Bruch 5
42857 Remscheid

Tel. 02191 - 2 43 61
www.ernst-roth.de

Remscheider
Bestattungshaus

EV. AUFERSTEHUNGS-KIRCHENGEMEINDE REMSCHEID

Aus der Auferstehungs-Kirchen-
gemeinde wurden beerdigt:

Stand Drucklegung 03.05.2019

Nicht nur in meinem Herzen. 

Opa hat seinen 
Platz gefunden! 

Ihr erfahrener Partner für 
Grabgestaltung und Grabp f lege

Telefon 02191.210 31
info@blumenwoerner.de
www.blumenwoerner.de

Blumen Wörner oHG
Stadtfriedhof • Gustav-Theill-Str. 2 
Friedhof Hasten • Jöstingstr. 20
Remscheid

Memoriam-
Garten

In
 K

ooperatio n mit  der

Ev. Sta dt k ir c h e n g e m

ei
n

d
e

24-Stunden-Trauerhilfe
  02191 80 67 3

GOLLER BESTATTUNGEN

Hastener Straße 48
42855 Remscheid

Telefon 02191 80 67 3
post@goller-bestattungen.de
www.goller-bestattungen.de

ALLES IRDISCHE IST
VERGÄNGLICH, DOCH DA

IST DIE GEWISSHEIT,
DASS DIE ERINNERUNG

UNSTERBLICH IST.



Wir sind für Sie/Euch da:

www.auferstehungs-kgm.de

Presbyterium

Christian Busch Diakon im pastoralen Dienst, Fürberger Land 31
Tel. 696289, c.busch@aekg.de

Axel Mersmann Pfarrer, Vorsitzender, Berghausen 11, 
Tel. 608 4 306, a.mersmann@aekg.de

Sonja Spenner-Feistauer Pfarrerin, Tel. 34 43 28,
s.spenner-feistauer@aekg.de

Ulrich Wester Pfarrer, Hindenburgstr. 50, Tel. 22670
u.wester@aekg.de

Dr. Detlef Auras, Mixsieper Str. 12, Tel. 34 04 73, d.auras@aekg.de
Uwe Becker Doddestr. 70, Tel. 33 17 7, u.becker@aekg.de
Sabrina Bisterfeld Erlenstr. 26, Tel. 422 1546, s.bisterfeld@aekg.de
Karsten Bures Kirchmeister, Fichtenstr. 116, Tel. 34 08 79,

k.bures@aekg.de
Daniel Diedrich Ringstr. 37, Tel. 0157/38 153 351, d.diedrich@aekg.de
Anke Drache Mitarbeiterin im Presbyterium, 

Tel. 27670, ev.Kita-Siepen@aekg.de
Iris Eisenberg Mitarbeiterin im Presbyterium,  

Zur Bökerhöhe 12, Tel. 300 81, 
i.eisenberg@aekg.de

Lothar Elbertzhagen Bau-Kirchmeister, L.Elbertzhagen@aekg.de
Sebastian Epe s.epe@aekg.de
Andrea Fabris Mitarbeiterin im Presbyterium,

Tel. 02192/933838, a.fabris@aekg.de
Michael Fresemann m.fresemann@aekg.de
Arnd Gackowski Lieserstr. 26, Tel. 35 45 0, a.gackowski@aekg.de
Annika Händeler a.haendeler@aekg.de
Friedhelm Haun Pfarrer am Berufskolleg,

Tel.: 7 61 40, f.haun@aekg.de
Arthur Herzog Am Wiesenhang 22, Tel. 34 86 85

a.herzog@aekg.de
Klaus Peter Jäger Stellver. Vorsitzender, k.jaeger@aekg.de
Lutz Jorzyk Tel. 38 33 7, L.jorzyk@aekg.de
Jörg Martin Kirschnereit Mitarbeiter im Presbyterium

Tel. 780915. jm.kirschnereit@aekg.de
Fabian Knott Sedanstr. 89, f.knott@aekg.de
Bernhard Rautzenberg b.rautzenberg@aekg.de
Kerstin Ruf Tel. 591871, k.ruf@aekg.de
Jochen Sahm Burger Str. 150, Tel. 32 90 3, j.sahm@aekg.de
Dr. Hans Sikorsky h.sikorsky@aekg.de
KMD Christoph Spengler Mitarbeiter im Presbyterium

Ringelstr. 20, Tel. 46 999 22, 
c.spengler@aekg.de

Christel Völker Am Grafenwald 8, Tel. 39 47 4, 
c.voelker@aekg.de

Hans Windemuth h.windemuth@aekg.de
Sven Wolf s.wolf@aekg.de
Herbert Wolf-Eichbaum h.wolf-eichbaum@aekg.de

Diakoniecentrum
Hohenhagen
Otto-Liliental-Weg 17 
42855 Remscheid
Telefon 59255-0, Fax. 59255-129
Einrichtungsleiter: Oliver Faust
info@diakoniecentrum-hohenhagen.de
www.hastener-altenhilfe.de/hohenhagen

Impressum:
Herausgeber: Der 
Bevollmächtigten-Ausschuss
der ev. Auferstehungs-
Kirchengemeinde Remscheid
Schulgasse 1, 42853 Remscheid
Leiterin der Kerstin Ruf, 
Redaktion Hindenburgstr. 118
(ViSdP)*: 42853 Remscheid

k.ruf@aekg.de
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Anzeigen: Kerstin Ruf, 
Telefon 02191 - 59 18 71

Layout Ralf Kochenrath Werbeagentur
und Satz:  www.kochenrath.de

Telefon 02191-5894460

Druck: Lensing Druck GmbH & Co. KG
Feldbachacker 16
44149 Dortmund

Auflage: 9.000 Stück

Die Redaktion behält sich 
vor, die Berichte zu kürzen
oder stilistisch zu ändern.

*Verantwortlich im Sinne 
des Presserechts

Der Redaktionsschluss für den
nächsten Gemeindebrief ist 

am 26.07.2019
Bildnachweise: Wir benutzen neben den persönlichen Fotos auch einschlägiges Bildmaterial von Bildagenturen
wie www.fotolia.de, www.depositphotos.com und/oder www.stock.adobe.com.

Cafeteria-Zeiten:
Mi., Fr., und Samstag 
14.00 - 16.30 Uhr
So. 14.00 - 16.45 Uhr

Im pastoralen Dienst
Diakon Christian Busch
Tel. 69 62 89, Fürberger Land 31 
c.busch@aekg.de
Pfarrer Axel Mersmann
Tel. 608 4 306, Berghausen 11
a.mersmann@aekg.de
Pfarrerin Sonja Spenner-Feistauer
Tel. 34 43 28, Karl-Kahlhöfer-Str. 2
s.spenner-feistauer@aekg.de
Pfarrer Ulrich Wester
Tel. 2 26 70, Hindenburgstr. 50 
u.wester@aekg.de
Pfarrer Jens Eichner
Tel.: 34 19 63, Fax: 591 31 69, 
Burger Str. 186
eichner@christuskirche-remscheid.de

Gemeindesachbearbeiterin
Astrid Schaller
Schulgasse 1, 42853 Remscheid, 
Tel. 96 81 - 201, Fax: 96 81 - 9201
astrid.schaller@kklennep.de> 

Gemeinde Vor-Ort-Büros
Ute Heinrich
Schulgasse 1, 42853 Remscheid
Tel. 9681-717, Fax 9681-9717
Ute.Heinrich@kklennep.de 
geöffnet: Mo-Fr: 9:00 - 13:00 Uhr
Susanne Reich
Joh.-Seb.-Bach-Str. 18, 
42853 Remscheid
Tel. 9681-716, Fax 9681-9716
Susanne.Reich@kklennep.de 
geöffnet: Di + Fr: 9:00 - 12:00 Uhr

Hausmeister und Küster
Peter Herbst (Mo. dienstfrei)
Gemeinde-, Stadtteilzentrum Esche
und Johanneskirche
Eschenstr. 25, 42855 Remscheid 
Tel. GZ Esche 34 01 92
Mobil 0157-74 94 70 05
p.herbst@aekg.de

Markus Dietz (Do. dienstfrei)
Gemeindehaus Joh.-Seb.-Bach-Str.18
Lutherkirche, Martin Luther Str. 59a
42853 Remscheid
Mobil 0159-01839815
m.dietz@aekg.de
donnerstags dienstfrei
Peter Berghaus (Fr. dienstfrei)
Versöhnungskirche, Tel. 34 11 37
Burger Str. 23, 42859 Remscheid
Mobil 0157-36 76 67 12
p.berghaus@aekg.de

Familienzentrum /
Kindertagesstätten
Johannes-Nest
Leitung: Regine Henning
Leipziger Str. 1, 42859 Remscheid
Tel. 3 12 13, Fax 5 92 71 32
r.henning@aekg.de
johannes-nest@aekg.de

Familienzentrum /
Kindertagesstätten
Pusteblume
Leitung: Sandra Budniok
Tel. 7 43 68
Joh.-Seb.-Bach-Str. 20 
42853 Remscheid
pusteblume@aekg.de

Siepen
Leitung: Anke Drache
Telefon 2 76 70
Horrenbeek 13 
42855 Remscheid 
ev.kita-siepen@aekg.de

Reinshagen
Leitung: Belinda Huyghebaert
Tel. 5891841
Reinshagener Str. 15a, 
42857 Remscheid
kiga.reinshagen@aekg.de

Kirchenmusiker/-innen
Jörg Martin Kirschnereit
Telefon 78 09 15 
jm.kirschnereit@aekg.de

KMD Christoph Spengler
Telefon 46 999 22 
c.spengler@aekg.de

Sylvia Tarhan
Telefon 55 1 84 
s.tarhan@aekg.de

Jugendmitarbeiter/ 
Diakone/Prädikanten
Birgit Buchardt
Tel. 92 75 83, b.buchardt@aekg.de

Diakonin Andrea Fabris, 
Tel. 02192 - 93 38 38, a.fabris@aekg.de

Diakon Uwe Grund
Tel. 3 83 55, u.grund@aekg.de

Eva Kien
Tel. 0178 - 23 82 132, e.kien@aekg.de

Nadine Knop
Tel. 0178 - 53 23 786, n.knop@aekg.de

Diakonin Iris Niebergall
Tel. 93 31 662, Eschenstr. 25
i.niebergall@aekg.de

Helmut Spies, Dipl. Soz. Päd. (bis 30.06)
Tel. 2 63 70, Martin Luther Str. 13
h.spies@aekg.de 

Diakoniestation RS gGmbH
Leitung: Ulrike Rögels
Büro: Bismarkstr. 111-113, 
42859 Remscheid
Telefon 69 260 0
Telefax 69 260 20
kontakt@diakoniestation-remscheid.de
www.diakoniestation-remscheid.de
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11:15 Uhr Familiengottesdienst

12:00 bis 17:00 Uhr Programm:

Adieu Helmut Spies – 
Danke für über 30 Jahre

Alle gemeinsam: 
Unsere KiTas komplett an Bord:
Johannes-Nest – Pusteblume –
Reinshagener Straße – Siepen 

Pommes, Popcorn und Programm

Kaffee, Kuchen und ein kühles Helles

Crêpes vom Waffelwagen direkt serviert

Obst in seiner spritzigsten Form: Bowle und
Aperol-Spritz von Treppenhaus und Gartenzaun

Spiele im Tipi

Bogenschießen und Dosenwerfen

Theater von und mit „Vorhang auf“

Fußball samt Cheerleading

Bratwurstbauchladen und Kaffeeservice

Und, und, und …

Herzlich Willkommen! – Wir freuen uns auf Sie.

2. Gemeindefest
Bergfest auf dem Hohenhagen in Schlaglichtern

am Sonntag, dem 30. Juni 2019

Unser


